
Jahrgang 65 Freitag, 5. Juni 2020 Nummer 23

Rathaus am Brückentag geschlossen!
Das Rathaus der Gemeinde Warthausen ist am 
Freitag, 12. Juni 2020 
geschlossen. 
Ab Montag, 15. Juni 2020 sind wir wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten für Sie zu erreichen. 

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung 

Amtliche Bekanntmachungen

Wechsel der Wasseruhren 
Dieses Jahr wird der turnusgemäße Wechsel der Wasseruhren 
wieder durch einen Mitarbeiter des örtlichen Bauhofs durchge-
führt. 
Wir bitten Sie, Ihm den Zugang zur Wasseruhr zu ermöglichen. 
Die Arbeiten werden in den nächsten Wochen ausgeführt. 
Der betroffene Mitarbeiter kann sich ausweisen. 

Neubau Brücke „Alte Biberacher Straße“ 
Die Brücke in der Alte Biberacher Straße, welche über den Langen 
Stockgraben führt, wird ab dem 15.06.2020 erneuert. Hierfür ist 
es erforderlich, dass die Straße in diesem Bereich gesperrt wird. 
Eine örtliche Umleitung wird eingerichtet. 

Störung an der 110 kV-Leitung 
Achstetten-Biberach 
Aufgrund einer Störung der Freileitungsanlage Achstetten- 
Biberach finden im Bereich Oberhöfen/Mettenberg vom 08.06. - 
10.06.2020 Arbeiten an der Freileitung statt. 

Im Mittelpunkt Ihrer Tätigkei-
ten steht u. a. die Anlagen-
buchhaltung und die Bilan-
zierung. Warthausen hat mit 
dem EDV‐Verfahren Newsys-
tem (Infoma) zum 01.01.2016 
auf das Neue Kommunale 
Haushalts‐ und Rechnungs-
wesen (NKHR) umgestellt. Die 
Weiterentwicklung des NKHR 
ist ein weiterer Bereich Ihres 
Aufgabenfeldes.

Daneben veranlagen und 
rechnen Sie die Gemeinde-
steuern wie Grundsteuer ab 
und unterstützen die Käm-
merin bei anstehenden Pro-
jekten und Sonderaufgaben. 

Eine abschließende Aufga-
benzuteilung bleibt vorbe-
halten. 

Sie erwartet eine interes-
sante, abwechslungsreiche 
und verantwortungsvolle Tä-
tigkeit. 

Wir bieten Ihnen flexible Ar-
beitszeiten sowie einen ergo-
nomischen Arbeitsplatz. Es 
erfolgt eine leistungsgerech-
te Vergütung nach dem TVöD. 

Wir suchen eine qualifizier-
te, teamfähige und verant-
wortungsbewusste Persön-
lichkeit mit Erfahrung in der 
Kommunalverwaltung, wel-
che eigene Ideen und Vorstel-
lungen miteinbringt. Soziale 
Kompetenz, Entscheidungs-
freude und Flexibilität sind 
erforderlich. Verhandlungs-
geschick und Aufgeschlos-
senheit im Umgang mit Bür-
gern und Behörden werden 
erwartet. 

Sie verfügen über eine erfolg-
reich abgeschlossene Ausbil-
dung zum/zur Verwaltungs-
fachangestellten oder eine 
vergleichbare Ausbildung. 

Interessiert?
Dann senden Sie bis zum 22.06.2020 Ihre Bewerbungsunterla-
gen an die Gemeinde Warthausen, Alte Biberacher Straße 13, 
88447 Warthausen oder per E‐Mail an kaestle@warthausen.de. 

Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau Kühnbach, Kämmerin 
(07351 5093‐15) oder Frau Kästle, Hauptamtsleiterin (07351 
5093‐13). 

Weitere Informationen über die Gemeinde Warthausen finden 
Sie unter www.warthausen.de.

Die Gemeinde Warthausen sucht Sie (M/W/D)
Als Krankheitsvertetung

Sachbearbeitung  in der Finanzverwaltung
mit 100 %  (auch teilbar)
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Wegebaugerätegemeinschaft Albrand 
Kommunaler Zweckverband  

Donaustraße 1, 88499 Altheim 
Öffentliche Bekanntmachung 

Am Mittwoch, den 17. Juni 2020, findet um 10.00 Uhr in der Ge-
meindehalle in Unlingen, Daugendorfer Straße 39, 88527 Unlin-
gen, eine öffentliche Verbandsversammlung der Wegebaugerä-
tegemeinschaft Albrand statt. 
Tagesordnung 
  1.	 Bericht des Vorsitzenden 
  2.	� Bekanntgabe des Protokolls der vergangenen Verbandsver-

sammlung vom 30. April 2019 
  3.	 Feststellung des Jahresabschlusses 2019 
  4.	 Bericht des technischen Geschäftsleiters 
  5.	� Festlegung der neuen Leistungsentgelte für Maschinenein-

sätze und Handarbeitsstunden sowie für Mischgutentgelte 
  6.	� Beratung und Beschlussfassung des Wirtschaftsplanes 2020 

mit Investitionsteil 
  7.	� Unterrichtung über die Abschlussbestätigung des Prüfungs-

verfahrens der Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württem-
berg für die Jahre 2013 bis 2017 

  8.	 Wahl der Mitglieder des Verwaltungsrats 
  9.	 Wahl der Stellvertreter des Vorsitzenden 
10.	 Verschiedenes 
Interessierte Einwohner sind zur öffentlichen Sitzung des Zweck-
verbands herzlich eingeladen. 
gez. Martin Rude 
Verbandsvorsitzender 

Mitteilungen aus der Verwaltung

Ministerium für Ländlichen Raum  
und Verbraucherschutz 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
Bekanntmachung über die Ausschreibung des Jahrespro-
gramms 2021 
Anträge sind bei der Gemeinde bis spätestens 30.08.2020 ein-
zureichen! 
Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
schreibt hiermit das Jahresprogramm 2021 zum Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum (ELR) aus. Grundlage ist die Verwal-
tungsvorschrift zum Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
- ELR - vom 9. Juli 2014, ergänzt am 19. April 2016 (www.mlr.
baden-wuerttemberg.de, Stichwort „ELR“) 
Voraussetzung für eine Förderung sind kommunale Aufnah-
meanträge. 
Förderschwerpunkte in 2021 sind: 
Förderschwerpunkt Grundversorgung 
Der Förderschwerpunkt Grundversorgung hat weiterhin hohe 
Priorität. Dazu gehören vor allem Dorfläden, Dorfgaststätten, 
Metzgereien und Bäckereien sowie Ärzte, Physiotherapeuten 
und Handwerksbetriebe. 
Lokale Grundversorgung 
Neben dem Förderschwerpunkt Innenentwicklung/Wohnen hat 
der Förderschwerpunkt Grundversorgung weiterhin hohe Priorität. 
Die Versorgung mit Waren und Dienstleistungen ist und bleibt ein 
wichtiger Standortfaktor für den Ländlichen Raum. 
Sonderlinie Dorfgastronomie 
Mit der 2020 eingeführten Sonderlinie sollen gastronomische 
Betriebe im Ländlichen Raum noch stärker als bisher bei erfor-
derlichen Investitionen unterstützt werden, um die Versorgung 
und Verpflegung der Bevölkerung zu sichern, aber auch um den 
Ort als wichtigen Treffpunkt für gesellschaftliche und kulturelle 
Veranstaltungen zu würdigen. 
Innen- und Ortskernentwicklung 
Der Bedarf an zeitgemäßem, bezahlbarem Wohnraum ist wei-
terhin hoch. 
Etwa die Hälfte der zur Verfügung stehenden Fördermittel wird 
auch in diesem Programmjahr wieder für den Schwerpunkt „Inne-

nentwicklung/Wohnen“ eingesetzt. Im Fokus steht die innerörtli-
che Nachverdichtung, also vorrangig Umnutzungen leerstehender 
Gebäude, Aufstockungen von Gebäuden sowie die Bebauung 
langjähriger Baulücken im Ortskern. Förderfähig sind sowohl 
durch den Antragsteller oder Verwandte ersten und zweiten Gra-
des eigengenutzte Wohnungen (Umnutzung, Modernisierung, 
Neubau) als auch Mietwohnungen zur Fremdnutzung (Umnut-
zung und Modernisierung). Um die innerörtliche Entwicklung in 
Gang zu bringen, muss häufig zuerst Platz für eine nachfolgende 
Neuordnung und Bebauung geschaffen werden. 
Die entsprechenden Förderanträge sind bis spätestens 30.08.2020 
bei der Gemeinde Warthausen einzureichen. 
Die ausführliche Bekanntmachung können Sie auch auf der ge-
meindlichen Homepage www.warthausen.de nachlesen. 
Die gesamte Ausschreibung sowie die für die Antragstellung not-
wendigen aktuellen Formulare sind unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/
ELR-Antragstellung.aspx abzurufen. 
Ansprechpartnerin bei der Gemeinde ist Frau Kühnbach, 
Tel.: 07351 5093-15, E-Mail: kuehnbach@warthausen.de und 
Herr Bürgermeister Jautz, Tel.: 07351 5093-16,
E-Mail: jautz@warthausen.de. 
 
Die Bahn informiert: 
Sehr geehrte Fahrgäste, 
seit Montag, 2. März wird auf dem Streckenabschnitt Aulen-
dorf-Ravensburg gebaut. In den vergangenen Wochen wurde 
mit dem Neubau der Oberleitung begonnen sowie Kabel- und 
Gleisbauarbeiten durchgeführt. Auch die Stellwerkstechnik muss 
noch an die neuen Bedingungen angepasst werden. Aufgrund der 
umfangreichen Bauarbeiten ist eine Vollsperrung mit Schienen-
ersatzverkehr bis zum 12. Juli 2020 unvermeidbar. 
Gemeinsam mit der Bodensee-Oberschwaben-Bahn (BOB) ha-
ben wir einen Schienenersatzverkehr (SEV) zwischen Aulendorf 
und Ravensburg eingerichtet. 
Es fahren Schnellbusse ohne Zwischenhalt sowie Busse mit Un-
terwegshalt in Mochenwangen, Niederbiegen und Weingarten. 
Die Busse sind entsprechend beschildert. Aufgrund der Erfah-
rungen während der ersten Baustellenwochen sowie der derzei-
tigen Corona-Pandemie, wurden in Abstimmung mit dem Land 
Baden-Württemberg die Fahrpläne zum 20. April überarbeitet. 
Alle Printmedien verlieren ihre Gültigkeit. 
Nachdem am 4. Mai die Anzahl der Reiseverbindungen in einer 
ersten Stufe angehoben wurde, wird das derzeitige Fahrplanan-
gebot in erneuter Absprache mit dem Land Baden-Württemberg 
ab Sonntag, 14. Juni an die erhöhte Nachfrage angepasst. 
Die geänderten Fahrpläne sind ab sofort online auf bahn.de, bob-
fn.de sowie im DB Navigator verfügbar. 
Wir bedauern die Ihnen entstehenden Unannehmlichkeiten und 
bitten Sie um Ihr Verständnis. 
Ihre	 Ihre 
DB ZugBus	 Bodensee-Oberschwaben- 
Regionalverkehr Alb-	 Bahn GmbH&Co.KG (BOB) 
Bodensee GmbH (RAB) 
  
  

Entsorgung

Informationen zur Wertstofferfassung 
Der Wertstoffhof Warthausen wird seit 2013 als Grüngutsam-
melplatz betrieben und durch Personal der Firma Braig betreut. 
Öffnungszeiten Grüngutsammelplatz: 
März - November	 Mittwoch, 17 - 19 Uhr 
	 Samstag, 10 - 14 Uhr 
Dezember - Februar	 Samstag, 10 - 11 Uhr 
Am Grüngutsammelplatz wird zudem unbehandeltes Altholz an-
genommen. 
Für die Erfassung von Altglas sind Depotcontainer aufgestellt in: 
•	 Warthausen vor dem Grüngutsammelplatz 
•	 Warthausen beim Parkplatz in der Birkenharder Straße 
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•	 Birkenhard beim Sportgelände in der Burrenstraße 
•	 Oberhöfen beim Gemeindehaus 
Verkaufsverpackungen werden über den Gelben Sack im Hol-
system erfasst. 
Weitere Informationen erhalten Sie über die Abfallfibel des Land-
kreises, die zusammen mit dem Abfuhrkalender und einer Rolle 
Gelber Säcke an alle Haushalte verteilt wurde. 
  
Wir wollen bis auf Weiteres auch die Entsorgungseinrichtungen 
für Sie offenhalten. Damit das Ansteckungsrisiko auf ein Minimum 
reduziert wird, beachten Sie bitte folgende Hinweise: 
Abgabe von Wertstoffen und Grüngut: 
-	� Meiden Sie aktuell Entsorgungsfahrten. Lagern Sie Ihre Wert-

stoffe nach Möglichkeit solange zu Hause, wie es geht. 
-	� Das Kontaktverbot gilt auch auf den Entsorgungseinrichtun-

gen. Es können immer nur zwei Personen gleichzeitig abladen. 
Rechnen Sie dadurch mit langen Wartezeiten! 

-	 Bleiben Sie so lange im Auto, bis Sie bei der Abladestelle sind. 
-	 Verwenden Sie Handschuhe, um sich und andere zu schützen. 
-	� Halten Sie sich von anderen fern und vermeiden Sie Gesprä-

che. Es ist immer ein Sicherheitsabstand von 2 Metern zu 
anderen Personen einzuhalten. Die Betreuer können Ihnen 
somit auch nicht helfen. Aus hygienischen Gründen werden 
auch keine Hilfsmittel wie Schaufeln, Gabeln oder Besen zur 
Verfügung gestellt. 

-	� Warten Sie an den Containern, bis Sie diese alleine befüllen 
können. Vermeiden Sie Begegnungsverkehr an den Treppen 
und vor den Containern. 

-	� Nutzen Sie die Wochentage zum Entsorgen – nicht nur das 
Wochenende. 

-	 Halten Sie die öffentlichen Straßen und Verkehrswege frei. 
-	� Folgen Sie den Hinweisen der Betreuer und beachten Sie die 

Schilder. 
Bei Missachtung der Verhaltensregeln müssen die Plätze ge-
schlossen werden. 
Helfen Sie mit, damit dies im Sinne derer, die die Entsorgungs-
einrichtung zeitnah brauchen, nicht erforderlich wird. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und bleiben Sie gesund! 

 

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt:
Pfarrer Hans-Dieter Bosch
Martin-Luther-Str. 6
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den P�egeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler, Tel. 07357-856
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

Kirchliche Nachrichten

Trinitatis 
Liebe Gemeinde, dieser Sonntag trägt den Namen „Trinitatis“ - 
zu deutsch: „Dreieinigkeit“. Seit dem 4. Jahrhundert bekennt die 
Christenheit von Gott, dass er sich in dreierlei Weisen zeigt; als 
Vater, Sohn und Heiliger Geist. Diese Drei aber bilden letztlich 
eine Einheit: Der Vater sendet den Sohn und will, dass wir ganz 
auf seinen Sohn hören. 
Der Sohn will niemand anderen als den Vater zu Gehör bringen. 
Der Heilige Geist lässt uns die Nähe Jesu spüren und hilft uns 
Jesu Werk und Leben zu verstehen und ihm nachzufolgen. 

Gott zeigt sich nicht in drei unterschiedlichen Wesen oder Per-
sonen, die gegeneinander abgegrenzt werden können. Vielmehr 
sind Vater, Sohn und Heiliger Geist so eng aufeinander bezogen, 
dass wir von einer Einheit Gottes sprechen. 
Die Lehre von der Dreieinigkeit Gottes ist erst im 4. Jahrhundert 
entstanden, aber sie nimmt eine Vielzahl von biblischen Aussa-
gen auf. Letztlich aber ist das Wesen Gottes ein Wunder und ein 
Geheimnis, das wir Menschen nicht ergründen können. Wenn wir 
aber nach Gott fragen und die Beziehung zwischen Vater, Sohn 
und Heiligem Geist verstehen wollen, dann brauchen wir gute 
Denkmodelle, die nicht in die Irre führen. Dazu will die Dreieinig-
keitslehre helfen. 
Schön ist, dass ein Blümlein den Namen „Dreieinigkeitsblume“ 
trägt: Das Stiefmütterchen. Die Erklärung ist folgende: Seine 
drei (vorderen) Blütenblätter sind geteilt und bilden doch ein ein-
heitliches „Gesicht“. Dies „Gesicht“ wiederum besteht aus drei 
Grundfarben. Eine, wie ich finde, schöne Darstellung des trinita-
rischen Geheimnisses. 
Einen gesegneten Sonntag wünscht Ihnen allen 
Ihr Pfr. Hans-Dieter Bosch

Trinitatis, Sonntag 7. Juni 2020 
09.30 Uhr	 Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst (Dekan 

Matthias Krack). 
1. Sonntag nach Trinitatis, 14. Juni 2020:  
09.30 Uhr	 Warthausen: Gottesdienst (Pfarrer Hans-Dieter 

Bosch). 
	 Beim Kirchgang beachten Sie bitte folgende Sicher-

heitsregeln: 
	 Mundschutz bitte zum Ein- und Ausgang tragen; im 

Kirchenraum ist dieser nicht mehr nötig. 
	 Abstand zum Nachbarn: 2 Meter; Menschen aus 

einem Haushalt dürfen natürlich zusammensitzen. 
Der Kirchenraum ist entsprechend hergerichtet. 

	 Eine Desinfektionsstation ist im Eingangsbereich 
aufgebaut. Leider müssen wir auf den Gemeinde-
gesang verzichten. 

	 Mit diesen Vorsichtsmaßnahmen können wir Sie ge-
trost willkommen heißen. 

  
Wenn Sie Fragen und Anregungen haben, bitte kontaktieren Sie 
mich. Gerne dürfen Sie mich auch anrufen, wenn Ihnen danach 
zumute ist oder Sie einfach ein „Schwätzchen“ halten wollen: Ich 
freue mich über jede Kontaktaufnahme. 
Gottes Segen und viel Geduld wünscht Ihnen 
Ihr Pfarrer Hans-Dieter Bosch 
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Kath. Pfarramt:
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 11.00, Mi. 16.00 – 18.00

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Gottesdienste 
Freitag, 05.06. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr	 Rosenkranz 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 07.06.; Dreifaltigkeitssonntag  
Pfarrkirche Warthausen 
	 08.45 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 † Kreszentia und Albert Schlanser 
	 † Jakob Beck 
St. Maria Birkenhard 
10.15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier 
  
Mittwoch, 10.06. 
St. Maria Birkenhard 
18.00 Uhr	 Rosenkranz 
18.30 Uhr	 Vorabendmesse zu Fronleichnam 
	 † Karl und Ingrid Sauter 
	 † Anni und Willi Baldauf 
  
Donnerstag, 11.06.; Fronleichnam 
Pfarrkirche Warthausen 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Anschließend Pferdekutschen-Prozession 
  
Freitag, 12.06. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr	 Rosenkranz 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 † Josef Schröter 
 

Für die Teilnahme an Sonntags- und Feiertagsgottesdiens-
ten ist vorerst eine Anmeldung notwendig. Diese kann per Mail 
stjohannes.warthausen@drs.de oder telefonisch im Pfarramt 
07351-72380 erfolgen. Auch liegt beim Schriftenstand eine 
Anmeldeliste aus. 

Gottesdienste im Fernsehen 
ZDF	 So., 07.06.2020, 
09:30 Uhr	 evang. Gottesdienst 
SWR/SR	 So. 07.06.2020, 
10.15 Uhr	 Hl. Messe aus St. Michael Kirche in Tübingen 
K-TV	 So., 07.06.2020, 
08:00 Uhr	 Hl. Messe aus der Canisiuskirche Saarlouis 
09.30 Uhr	 Hl. Messe aus der Wallfahrtskirche Maria Schutz am 

Semmering (Österreich) 
EWTN	 So., 07.06.2020, 
11:00 Uhr	 aus dem Kölner Dom 
	 (über Satellit und www.ewtn.de) 
ARD	 Do., 11.06.2020  
10:00 Uhr	 Hl. Messe aus der St. Ansgar-Kapelle in Hamburg 
K-TV	 Do., 11.06.2020, 
08:00 Uhr	 Hl. Messe aus der Canisiuskirche Saarlouis 
09:30 Uhr	 Hl. Messe aus der Wallfahrtsbasilika zum Heiligen 

Blut in Walldürn 
EWTN	 Do., 11.06.2020, 
08:00 Uhr	 Hl. Messe aus dem Kölner Dom 
09:00 Uhr	 Hl. Messe aus St. Anton in Balderschwang 
	 (über Satellit und www.ewtn.de) 

K-TV	 täglich, 
	 Gottesdienste, Andachten und Anbetungen zu ver-

schiedenen Tageszeiten 
	 (https://k-tv.org/programm) 
  
Fronleichnamsfest am Donnerstag 11. Juni 2020 
Am Fronleichnamstag („Leib des Herrn“) wird seit 1264 die Ge-
genwart des Herrn Jesus Christus unter uns im Sakrament Seines 
Leibes und Blutes gefeiert. 
Auf Grund der Corona-Pandemie kann das Fest nicht in der ge-
wohnten Form mit Prozession und anschließendem Gemeinde-
fest stattfinden. 
Stattdessen findet nach dem Gottesdienst (9-10 Uhr in Wart-
hausen) am 11.6. eine feierliche Pferdekutschen-Prozession (der 
Blutreitergruppe Äpfingen-Baltringen-Warthausen) mit der Heili-
gen Eucharistie in der Monstranz durch unsere Gemeinde statt. 
Die Gläubigen können sich am Wegesrand mit dem gebotenen 
Abstand segnen lassen und gerne auch ihre Häuser schmü-
cken. 
Der Segen des Auferstandenen soll uns gerade in dieser Zeit 
Heilung, Kraft und Frieden schenken. 
Die genaue Wegstrecke mit ungefährer Uhrzeit ist wie folgt: 
vom Heggelinhaus  über Johannesstr. nach Birkenhard - Wart-
hauser Str. – links Aßmannshardter Str. – Kronenstr. - Halt bei 
der Josefskirche ca.10:45 – dann zurück nach Warthausen über 
den Wald ins Schloßgut – vor der Wiese: „Bei der Ziegelhütte 
24“ca. 11:20 – Waldenburgerstr. – Schloßsteige – Schmiedgas-
se – Rißhöfen – Herrlishöfen /Ulmerstr. - Halt beim Käppele ca. 
12:00 - Galmutshöfer Steige-Galmutshöfen – Oberhöfen (über 
Barabeinerstr.) - Halt am Gemeindehaus ca. 12:30 - über Sebas-
tian-Sailer-Str. in Freiherr-von-Schad-Str. - bis Graf-von-Stadion-
Str. - Oberhöfener Steige zurück nach Warthausen-Bahnhofstr. 
- Alte Biberacher Str. –Kirchensteige – Kirche ca. 13:00. 
1. Kutsche: Priester mit Monstranz 
2. Kutsche: Vorbeter/in 
3./ 4. Kutsche: Kommunionkinder, die abwechselnd bei den Sta-
tionen dazukommen bzw. aussteigen und Ministrant/innen 
Bei jeder Station gibt es einen Impuls von ca. 8 Minuten zum 
Thema: Klimaziel Freude, Klimaziel neue Sicht, Klimaziel Le-
bensfülle, Klimaziel ökologische Umkehr und Verzicht, Klima-
ziel hörendes Herz und Nachhaltigkeit. 
Es lohnt sich, z. B. mit dem Fahrrad oder zu Fuß zu den Stationen 
zu kommen. Natürlich gilt auch dabei: Abstand halten! 
Bei Regen und starkem Wind entfällt die Prozession. 
  
Liebe Jugendtagsfreunde 
seid mit uns am Start! 
Im November vergangenen Jahres haben wir das Thema des Ju-
gendtags in Untermarchtal gewählt und uns für das Wort: „Seid 
mutig und stark, steht fest im Glauben“ entschieden. Zu einem 
Zeitpunkt, als noch nicht klar war, was so alles auf uns zukommt. 
Niemand konnte ahnen, wie so ein winziges Ding - wie ein Virus 
unser Leben verändern wird. Und nun stecken wir mitten drin. 
In einer Pandemie. In einer Situation, die wir so noch nie erlebt 
haben und uns auch vermutlich nicht geträumt haben. 
Doch wie immer gilt auch hier: Gottes Wort hat uns was zu sagen 
- unabhängig von Zeit, gesellschaftlicher Entwicklung, geschicht-
licher Herausforderungen. 
Deshalb laden wir euch ein, in diesem Jahr den Weg nach Un-
termarchtal zum „Fest des Glaubens“, dem Jugendtag virtuell 
zu gehen. 
Gemeinsam wollen wir in den nächsten Tagen Erinnerungen, Fo-
tos, Erfahrungen und noch viel mehr teilen, vor allem aber wollen 
wir uns mit Impulsen vom Thema ansprechen lassen, die auf un-
serer Homepage, Facebook und Instagram zu finden sein werden. 
Wir freuen uns, wenn ihr mit dabei seid und andere dazu einladet. 
www.facebook.de/jugendtaguntermarchtal 
www.instagram.de/jugendtaguntermarchtal 
www.jugendtag.de 
Viele Grüße aus dem Kloster Untermarchtal 
Sr. Veronika 
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Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Stammtisch der Berg- und Heimatfreunde 
Der Stammtisch findet im Juni nicht statt. 

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach
Landkreis startet mit einer Bürgerbefragung 
Der Landkreis hat das vom Kreistag auf Vorschlag 
von Landrat Dr. Heiko Schmid beschlossene Mobili-
tätskonzept auf den Weg gebracht. In einem ersten 

Schritt wird derzeit der Ist-Zustand in Sachen Mobilität im Land-
kreis Biberach erfasst und analysiert. Parallel dazu startet der 
Landkreis nach Pfingsten mit einer Online-Bürgerbefragung, die 
bis 31. Juli 2020 offen ist. „Uns ist die Meinung der Bürgerinnen 
und Bürger wichtig. Wir wollen erfahren, wie sie sich die Mobili-
tät der Zukunft vorstellen und was aus ihrer Sicht notwendig ist, 
um Mobilität, Klima- und Umweltschutz miteinander zu verknüp-
fen“, sagt Landrat Dr. Heiko Schmid. Der Fragebogen kann im 
Internet unter www.mobilität-biberach.de aufgerufen werden. Es 
werden rund 30 Fragen gestellt und für das Ausfüllen braucht es 
nicht mehr als zehn Minuten. Auf dieser extra für die Begleitung 
des Prozesses eingerichteten Internetseite gibt es auch weitere 
Informationen zum Projektablauf und dem aktuellen Stand der 
Konzepterstellung. 
„Unser Mobilitätskonzept soll weit über ein klassisches ÖP-
NV-Konzept hinausgehen. Wir verfolgen einen ganzheitlichen 
Ansatz. Es geht dem Grunde nach um die Frage: welche Mobili-
tätslösungen braucht es, um von daheim sein Ziel wie beispiels-
weise den Arbeitsplatz oder die Verwandtschaft in der Nachbar-
schaft zu erreichen?“, hebt Landrat Dr. Heiko Schmid hervor. „Ich 
habe das Gefühl und sehe die Notwendigkeit nach mehr ÖPNV, 
besseren und passgenaueren, auch individuelleren Angeboten. 
Ich will aus Bürgersicht eine bessere Kosten-/Nutzenrelation, wir 
brauchen mehr und bessere Rad- und Fußwege. Das verfolgen 
wir mit dem ganzheitlichen Ansatz für die Mobilität der Zukunft 
im ländlichen Raum, im Landkreis Biberach.“ 
Die Konzepterstellung durch die Firma gevas humberg & partner 
Ingenieurgesellschaft für Verkehrsplanung und Verkehrstechnik 
mbH aus München wird begleitet von einem Arbeitskreis. Er setzt 
sich zusammen aus Fraktionsvertretern des Kreistags und der 
Landkreisverwaltung. Mit ersten Zwischenergebnissen ist Anfang 
Herbst zu rechnen. 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Fleißige Bienen arbeiten nun im Museumsdorf 
Ein neues Bienenvolk ist in das Oberschwäbische Museumsdorf 
Kürnbach eingezogen, dem man auch noch beim Arbeiten zuse-
hen kann: Im Schaukasten können Besucherinnen und Besucher 
vieles über die kleinen Tiere lernen – und nebenbei auch noch die 
Bienenkönigin suchen. 
Bereits im letzten Jahr stieß die neue Präsentation des Themas 
Bienen im Museumsdorf bei den Besucherinnen und Besuchern 
auf großes Interesse. Gemeinsam mit dem Bezirks-Imkerverein 
Biberach ermöglicht das Museumsdorf in Kürnbach auch in die-
sem Jahr bemerkenswerte Einblicke in das Leben der Bienen. 
Nachdem Werner Schad vom Bezirks-Imkerverein das Bienen-
volk im Winter ausquartiert hatte, brachte er nun das neue Volk 
für den Schaukasten nach Kürnbach. Die Bienen reisten bequem 
auf mehreren Rähmchen an und wurden vom Imker fachgerecht 
in den Schaukasten umgesiedelt. 

Besonderheit des Kürnbacher Bienenvolks 
Vor einigen Wochen schon hatte Imker Werner Schad von einem 
großen Bienenvolk einen Teil abgezweigt und diese Bienen eine 
eigene Königin ausbrüten lassen. Die neue Königin markierte er 
mit einem giftgrünen Plättchen – der Spitzname der Königin war 
im Museumsteam deshalb schnell gefunden: Königin Kiwi. Be-
sonders an dem Kürnbacher Bienenvolk ist seine vergleichsweise 
geringe Größe: Es summen nur rund 6.000 Tiere im Schaukasten 
herum, während in großen Völkern sonst bis zu 50.000 Bienen 
leben. Für diese Anzahl ist der Schaukasten jedoch zu klein. 
Aufgrund der Größe wird im Kürnbacher Schaukasten auch kein 
Honig „geerntet“ – den braucht das Volk selbst zum Überleben. 
Wenn es über längere Zeit kühl und regnerisch ist und die Bienen 
nicht ausfliegen können, füttert Werner Schad sogar noch zu. 
  
Die Suche nach der Königin 
Im Schaukasten können sich die Besucher nicht nur auf die Su-
che nach der Königin begeben, sondern auch entdecken, wie im 
scheinbar chaotischen Gewusel tausender Bienen mit erstaunli-
cher Effizienz gearbeitet wird. „Der Schaukasten war schon 2019 
für Kinder wie für Erwachsene ein Hingucker“, betont Landrat Dr. 
Heiko Schmid. Der Schaukasten sei ein Beispiel für die Stärke des 
Museumsdorfs, profunde kulturgeschichtliche und ökologische 
Informationen auf unterhaltsame Weise zu vermitteln. „Und daran 
hat sich auch im Corona-Jahr 2020 nichts verändert. Neu ist nur, 
dass wir zum Schutz unserer Besucher die Griffe des Schaukas-
tens nun regelmäßig desinfizieren.“ 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Zimmerleute zeigen im Museumsdorf, wie früher Fachwerk-
häuser gebaut wurden - Sonderführungen mit Anmeldung 
Am Sonntag, 7. Juni, bietet das Oberschwäbische Museumsdorf 
Kürnbach Führungen zum Zimmermanns-Handwerk inmitten der 
altoberschwäbischen Fachwerkhäuser. Vorführungen zeigen, wie 
die Handwerker früher gearbeitet haben. 
Alfred Leuthold, Zimmerermeister aus Bad Schussenried, kennt 
wie kein Zweiter die Kürnbacher Museumshäuser, schließlich half 
er maßgeblich, die historischen Gebäude nach ihrem Abbau an-
dernorts in Kürnbach wieder zu errichten. Am Sonntag, 7. Juni, 
berichtet er in Führungen von der Arbeit als Zimmermann und 
wie Fachwerkgebäude konstruiert sind. Die Sonderführungen 
dauern 60 Minuten und finden um 11.30 und 14 Uhr statt. Um 
alle Hygieneregeln einhalten zu können, können maximal zwölf 
Personen pro Führung teilnehmen - um Anmeldung via E-Mail an 
museumsdorf@biberach.de oder telefonisch unter 07351 52-6790 
wird daher gebeten. Teilnehmende Personen müssen zudem - wie 
auch beim Restaurantbesuch - ihre Kontaktdaten bereitstellen. 
  
Zimmermänner bei der Arbeit im Museumsdorf 
Neben der spannenden Schilderung des Fachwerkbaus durch 
Alfred Leuthold können die Besucherinnen und Besucher den Mu-
seums-Zimmerern beim Bearbeiten eines Stammes zuschauen. 
Dabei erfahren sie ganz anschaulich, wie die Arbeit mit Breitbeil 
und Co. funktioniert. Die schweißtreibende Arbeit der Zimmer-
leute zeigt, welche Mühen, aber auch welches Geschick beim 
Hausbau früher vonnöten waren. 
Auch für das leibliche Wohl ist am Sonntag im Museumsdorf 
gesorgt: Der Bäcker holt nicht nur leckere Backwaren aus dem 
Ofen, sondern zeigt den Besucherinnen und Besuchern auch 
gerne seine Arbeit im historischen Backhäusle. Außerdem ist 
der Käsespätzle-Stand von 11 bis 17 Uhr wieder auf dem Muse-
umsgelände, und die Kürnbacher Vesperstube öffnet ihre Türen. 

Nachgehende Vorsorge aus einer Hand 
DGUV hat zentrales Informations- und Meldeportal rund um 
das Thema der nachgehenden Vorsorge eingerichtet 
Sind Beschäftigte bei ihrer Arbeit krebserzeugenden Gefahrstof-
fen und Einwirkungen ausgesetzt, müssen Arbeitgeber ihnen 
auf Grundlage der Gefährdungsbeurteilung eine angemessene 
arbeitsmedizinische Vorsorge anbieten. Dazu sind sie laut Verord-
nung zur arbeitsmedizinischen Vorsorge (ArbMedVV) verpflichtet. 
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Da arbeitsbedingte Erkrankungen oder Berufskrankheiten aber 
oft erst lange nach der beruflichen Belastung auftreten können, 
gilt diese Pflicht auch für ehemalige Beschäftigte. Über das neue 
zentrale Meldeportal der DGUV, dem Dachverband der Unfallver-
sicherungsträger können Arbeitgeber ihre Verpflichtung zum An-
gebot der nachgehenden Vorsorge unter bestimmten Vorausset-
zungen auf die zuständigen Unfallversicherungsträger übertragen. 
Das neue Online-Meldeportal DGUV-Vorsorge ermöglicht damit 
das schnelle und unkomplizierte Meldeverfahren. 
Arbeitgeber können betroffene Personen zu jedem Zeitpunkt 
über das Portal anmelden, also auch zu Beginn oder noch wäh-
rend sie eine gefährdende Tätigkeit ausüben. Solange das Be-
schäftigungsverhältnis besteht, müssen Arbeitgeber jedoch die 
arbeitsmedizinische Vorsorge selbst anbieten. Spätestens beim 
Ausscheiden aus dem Unternehmen ist dann eine entsprechende 
Meldung über das Portal notwendig. Dabei müssen dann auch 
das Datum des Beschäftigungsendes und die Dauer der Expo-
sition, also dem Ausgesetztsein, angegeben werden. Die Träger 
der gesetzlichen Unfallversicherung haben bisher verschiedene 
Einrichtungen betrieben, um die nachgehende Vorsorge sicher-
zustellen. Auf dem Portal DGUV Vorsorge haben sich nun alle 
Organisationsdienste der gesetzlichen Unfallversicherungsträger 
zusammengeschlossen. Unabhängig von den Meldezeitpunkten 
und Vorsorgeanlässen dürfen die Daten betroffener Personen nur 
mit deren Einwilligung über das Meldeportal von DGUV Vorsorge 
übermittelt werden. Eine datenschutzkonforme Einwilligungs-
erklärung kann über das Meldeportal heruntergeladen werden. 
Weitere Informationen gibt es unter www.dguv-vorsorge.de. 
 
  
Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
Im Zuge der Corona Lockerungen:  
Beratungsstellen öffnen schrittweise wieder 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg wird in 
ihren Regionalzentren und Außenstellen wieder Präsenzbera-
tungen durchführen. Termine können ab dem 15. Juni 2020 ver-
einbart werden. 
Der Gesundheitsschutz hat dabei unverändert oberste Priorität: 
Um Warte- und Aufenthaltszeiten vor Ort so kurz wie möglich zu 
halten, werden ausschließlich Personen beraten, die vorab einen 
Termin vereinbart haben. Vorsprachen ohne vorherige Terminver-
einbarung sind leider nicht möglich. Auch bittet die DRV darum, 
nur alleine zur Beratung zu kommen. Eine Begleitung durch Assis-
tenzpersonen (Familienangehörige, Übersetzer, Betreuer oder per-
sönliche Helfer) ist nur in begründeten Ausnahmefällen möglich. 
Die DRV Baden-Württemberg war auch während der verschärf-
ten Corona-Einschränkungen für ihre Kundinnen und Kunden 
unkompliziert erreichbar: Hierzu wurde der Telefonservice stark 
ausgeweitet und zusätzlich die Ratsuchenden sogar per Video-
chat online beraten. Dieses komfortable Serviceangebot bleibt 
unverändert fortbestehen und sollte - wenn möglich - vorrangig 
genutzt werden. Anträge können auch weiterhin via eService der 
DRV bequem von zu Hause aus gestellt werden. Hierfür bieten 
die für die Antragsaufnahme zuständigen Stellen der Bürgermeis-
terämter (Ortsbehörden) ebenfalls Unterstützung an. 
In den zurückliegenden Wochen hat sich gezeigt, dass sich sehr 
viele Anliegen rund um das Leistungsspektrum der gesetzlichen 
Rentenversicherung unbürokratisch telefonisch oder via Video-
chat klären lassen. Um die Verfügbarkeit des aus Hygienegrün-
den eingeschränkten Terminangebots in der Präsenzberatung 
vor Ort für dringende und komplizierte Fälle zu gewährleisten, 
werden Termine hierfür nur in Absprache mit dem DRV-Berater 
telefonisch vergeben. 
Ratsuchende können sich hierzu direkt an die jeweiligen Regio-
nalzentren und Außenstellen der DRV Baden-Württemberg wen-
den. Die entsprechenden Telefonnummern finden Interessierte auf 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de 
Dort sind neben den Servicezeiten auch die Regeln veröffentlicht, 
die für den Gesundheitsschutz bei einem persönlichen Besuch 
zwingend zu beachten sind. 

Die Online-Terminvergabe bleibt bis auf 
weiteres auf die Videoberatung beschränkt - 
hierzu kann bequem der nachfolgende 
QR-Code genutzt werden: �

Ein Hinweis zum Schluss: 
Beratungsanliegen zur zukünftigen Grundrente können wegen 
des Fehlens eines finalen Gesetzesbeschlusses gegenwärtig nicht 
beantwortet werden. Die DRV hat jedoch auf ihrer Homepage 
ausführliche Informationen zum Gesetzesvorhaben der Bundes-
regierung und dem aktuellen Stand des Gesetzgebungsverfah-
rens zusammengestellt. 
Den vorliegenden Text und weitere Informationen können Sie auf 
unserer Internetseite unter 
http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de abrufen. 

Kreisjugendring Biberach e.V. 
Kreisweite Jugendbeteiligung der Vereine und Verbände  
Kreisjugendring sucht engagierte Jugendliche  
Der Kreisjugendring Biberach e.V. plant eine kreisweite Jugendbe-
teiligung für Jugendliche und junge Erwachsene. Um dieses gut 
umzusetzen sollen die Jugendlichen schon direkt in der Planung 
und Organisation miteingebunden werden. Deshalb können sich 
alle Interessierten zwischen 14 und 21 Jahren, die gerne mitge-
stalten und über den Tellerrand ihres Vereins oder der eigenen 
Gemeinde hinausschauen wollen, zu einem ersten Treffen an-
melden. Es findet am Dienstag, 9.6. ab 19.30 Uhr digital statt. Ihr 
wollt dabei sein? Dann schickt eine Mail an info@kjr-biberach.de 
und ihr bekommt den Zugangslink geschickt. 

Zurück ins Fitnessstudio 
So geht man kein unnötiges Corona-Risiko ein 
Nach wochenlanger Corona-Sperre dürfen die Fitnessstudios in 
Baden-Württemberg am 2. Juni wieder öffnen. Wer zum Training 
geht, sollte aber einige Regeln beachten, um sich vor dem Virus 
zu schützen und den Körper nicht zu überfordern. „Zum Training 
im Fitnessstudio sollte man mehrere Masken mitnehmen und 
sie wechseln, sobald sie feucht sind. Da man durch die Maske 
schlechter Luft bekommt, sollte man das Training ein wenig dros-
seln und sich langsam an sein Limit herantasten“, sagt Richard 
Kitzinger, Regionalgeschäftsführer der BARMER in Ulm. 
Für einen gesunden Sportler sei es kein Problem, wenn das 
Atmen durch die Schutzmaske etwas anstrengender sei. Dies 
könne die Atemmuskulatur sogar bis zu einem gewissen Grade 
trainieren und stärken. Dagegen sollten Personen, die ohnehin 
schon Atemwegs- oder Kreislaufprobleme hätten, ihr Training 
stark reduzieren und besser zuhause trainieren, um die Gene-
sung nicht zu gefährden. 
Möglichst alle in derselben Blickrichtung trainieren 
Allein eine Atemmaske biete aber keinen ausreichenden Schutz 
vor dem Coronavirus. „Wie überall ist auch im Fitnessstudio ein 
Mindestabstand von eineinhalb bis zwei Metern dringend einzu-
halten, um eine Corona-Infektion zu vermeiden. Darüber hinaus 
sollten die Trainierenden eine einheitliche Blickrichtung einneh-
men, damit sie sich nicht gegenseitig ins Gesicht atmen“, rät Kit-
zinger. Dies sei deshalb so wichtig, da der Mundschutz schnell 
feucht werde und damit auch seine Schutzfunktion verliere. 
Geräte desinfizieren und nicht ins Gesicht fassen  
Grundsätzlich solle man beim Training im Fitnessstudio nun noch 
stärker auf die Hygiene achten als vor der Corona-Pandemie. 
Dazu gehöre, die Griffe der Geräte und andere Kontaktflächen am 
besten vor und nach jedem Training zu desinfizieren. Keinesfalls 
solle man sich während des Trainings ins Gesicht fassen, weil da-
durch das Risiko einer Übertragung des Coronavirus besonders 
groß sei. Nach dem Training solle man sich abschließend noch 
einmal gründlich die Hände waschen, sagt Kitzinger. 
Alle Infos zum Coronavirus: www.barmer.de/coronavirus 
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VERSCHIEDENES

Wir kaufen landwirtschaftliche Flächen! 
Wir freuen uns über Ihren Anruf oder schreiben  
Sie uns eine E-Mail. 
 

Telefon: 0 73 56 / 93 61-0 
Mail: info@roehm-gruppe.de 
 

 
 

 

 

 

Größere Menge Humus 
im Raum Biberach günstig abzugeben. 

Zufuhr möglich. Abgabe ab sofort.
Bei Anfragen wenden Sie sich bitte an:

Firma Gaiser GmbH, 88422 Moosburg, 
Tel.-Nr. 07582/2128 

oder per e-mail an: info@gaiser-moosburg.de

Angebot aus eigener Schlachtung und Produktion
vom 02.06.2020 – 06.06.2020

Schweinerücken  kg 10,50 €

Vorderschinken kg 12,90 €

Fleischwurst kg 10,50 €

Kochsalami  kg 11,50 €

Auch kleine Portionswürste  

Grobe Leberwurst  kg 11,50 € 

Landjäger Paar 1,50 € 

Baldauf Wildblumenkäse kg 21,90 €

Von Brot, Nudeln, Mehl, Eier, Kartoffeln, 
Linsen und Milch über selbstgekochte fertige 
Gerichte können Sie bei uns alles bestellen.

Gerne nehmen wir Ihre Bestellung entgegen.
Telefonisch oder per E-Mail unter

partyservice-honold@t-online.de zur schnellen
Abholung ... oder sicherem Lieferservice!

Abschließbare Garage/Schopf/Scheune gesucht
zum Unterstellen von Motorrädern in Warthausen und Umgebung.
Bitte melden Sie sich unter 017696778730

GESCHÄFTSANZEIGEN

www.duv-wagner.de

HERAUSGEBER: 
Bürgermeisteramt Warthausen
Tel. (0 73 51) 50 93-0, Fax (0 73 51) 50 93-23
E-Mail: gemeinde@warthausen.de
Internet: www.warthausen.de

Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
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Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0, Fax: (0 71 54) 82 22-10
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Anzeigenberatung Tel.: (0 71 54) 82 22-0
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Wussten Sie, dass wir im Tagestre�  eine Notfall-
Betreuung anbieten? Rufen Sie uns an, wir sind für Sie da!

Seniorentagespfl ege 
Persönliche Betreuung 
Vielfältige Aktivitäten 
Familiäre Atmosphäre

Haldenweg 7 
88447 Birkenhard

Tel. 0 73 51 / 2 99 87 81 

Hauptstraße 33
88454 Hochdorf 

Tel. 0 73 51 / 2 99 87 81 

Industriestraße 23 
88433 Schemmerhofen 
Tel. 0 73 56 / 950 960 0

Weitere Informationen zu unserer Tagespfl ege erhalten Sie unter  → www.tagestre� .de

Tagestre�  in SchemmerhofenTagestre�  in HochdorfTagestre�  in Birkenhard

Seniorentagespflegen

Sicherer Immobilienverkauf
                                 in unsicheren Zeiten

Volksbank Immobilien
Ulm I Biberach I Ravensburg GmbH
Bismarckring 57-61, 88400 Biberach
info@immo-voba.de, www.immo-voba.de

Kostenfreie Verkaufspreiseinschätzung 
und Beratung Ihrer Immobilie

Klaus Zell
Tel. 07351 572-4300

•	 Sie tragen sich mit dem Gedanken Ihre Immobilie zu 
verkaufen?

•	 Sie sind aber unsicher, ob überhaupt und wie Sie das       
in dieser verrückten Zeit umsetzen sollen?

Diese und viele weitere Fragen beantworte ich Ihnen gerne als 
Immobilienspezialist  - unverbindlich und kostenlos am Telefon. 
Auf Wunsch auch in einem persönlichen Gespräch.

Immobilienbewertung ganz bequem online
       www.immo-voba-bewertung.de

Wir suchen für unsere Praxis  
in Warthausen eine

Reinigungskraft 
für ca. 8 - 10 Stunden pro Woche. Vorwiegend abends, 
wobei ein gewisse Flexibilität wünschenswert wäre.  

Bitte senden Sie Ihre Kurzbewerbung unter 

Chiffre: CD-B1/00068  an

Druck und Verlag Wagner, Max-Planck-Straße 14,
70806 Kornwestheim. Wir freuen uns auf Sie.

IMMOBILIENMARKT

GESUNDHEIT
STELLENANGEBOTE


